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6. Einheit: Meine Beziehung zu Gott 
pflegen II 

 
- Die Notwendigkeit erkennen, eine Beziehung zu pflegen, auch die 

persönliche Beziehung zu Gott 
- Gottes Wort schätzen lernen 
- Freude am regelmässigen lesen der Bibel wecken 
- Wissen, wie die Bibel zu lesen ist 
 
- Repetition von Einheit 5 
- Einleitung 
- Was ist mir Gottes Wort wert? 
- Was enthält die Bibel? 
- Gottes Wort ist wie … 
- Wie lese ich die Bibel? 
 
Repetition von Einheit 5: 
Mit dem Fragewörter-Würfel aus dem Spiel von Lektion 5 jedes Kind würfeln 
lassen. Jedes Kind muss dann auf die Frage mit dem Fragewort (z. B. Wofür 
bete ich?) eine kurze Antwort geben. Du kannst so viele Runden spielen, wie 
du Zeit hast. 
(Vielleicht hatte letztes Mal ein Kind das Spiel heimgenommen. Vor dem 
Sonntag sicherstellen, dass es das Spiel wirklich bringt! Das Spiel kann dann 
auch einem anderen Kind heimgegeben werden.) 
 
Thema: Beziehung pflegen 
Der Leiter stellt den Kindern folgende Fragen und gibt einige Erklärungen 
dazu, kann auch eine kleine Geschichte kurz erzählen: 
1. „Kennst du Worte (ein Buch), das die Menschen rettet und 

verändert?“(ohne jegliche andere Hilfe oder Beeinflussung bekehren 
sich Menschen und werden durch Gottes Wort verändert). Durch 
Gottes Wort können wir Jesus Christus kennenlernen und in ihm neues 
Leben erhalten. Darum ist die Bibel geschrieben worden (Johannes 
20.31). 

Bibelgeschichte 1: Der Bibelraucher (Anhang 6A) 
Bibelgeschichte 2: Die durchschossene Bibel (Anhang 6A) 
 
2. „Kennst du Worte (ein Buch), die den Menschen so wertvoll sind, dass 

sie alles geben, um es zu besitzen, oder sogar ihr Leben dafür 
riskieren?“ 

Bibelgeschichte 3: Die schwimmende Bibel (Anhang 6A) 
3. „Kennst du Worte (ein Buch), die mit Hass verboten werden, vernichtet 

worden sind und trotzdem weiter “leben“?“ 
Bibelgeschichte 4:  Die gebackene Bibel (Anhang 6A) 
Bibelgeschichte 5: Die eingemauerte Bibel (Anhang 6A) 
 
Das sind nur Gottes Worte, die Bibel! 
Wieso ist das so? Bibeltexte mit den Kindern lesen: 
Weil es Gottes Wort ist:  2. Timotheus 3, 16 bis 17 
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Die Bibel ist ein lebendiges Wort, d. h. ein Wort, das wirkt und Leben geben 
kann, weil es Gottes Wort ist und weil Gott durch sein Wort und seinen Geist 
in uns wirkt. 
Hebräer 4,12 
Jesaja 55,11 
 
Können wir beweisen, dass die Bibel Gottes wahres Wort ist?   
Wir glauben es, z. B. wegen der drei oben erwähnten Gründe, die zeigen, 
dass die Bibel nicht nur Menschenworte sind. Oder wegen der 
Prophezeiungen, die wahr geworden sind (Jesus, das Volk Gottes, das wieder 
ein Land hat, usw.). 
Bibelgeschichte 6: Der beste Beweis (Anhang 6A) 
 

Was ist mir Gottes Wort wert? 
Geschichte Mary Jones erzählen (Anhang 6 B).  
Mit dieser wahren Geschichte kann den Kindern sehr gut gezeigt werden, 
welchen Wert Gottes Wort für uns haben sollte, auch für Kinder. 
Vergleiche auch Kimani Maruge in Kenia, der mit 84 in die Schule ging: er 
wollte unbedingt lesen lernen, um die Bibel lesen zu können (Infos im 
Internet: „Kimani Maruge“ im Google eingeben). 
Bastelarbeit Anleitung (Anhang 6C): Mary Jones‘ Geschichte als Comic-
Leporello 
Die Comicblätter im Voraus in jeweils drei Bänder schneiden (am besten mit 
der Schneidmaschine). Das letzte Band mit Titelbild am Ende auseinander 
schneiden. 
1. Die Kinder kleben die Bänder der Reihe nach aneinander.  
2. Dann falten sie das lange Band in gleich lange Stücke: bei der blauen 

Linie Bild auf Bild, bei der roten Linie umgekehrt.  
3. Titelbild auf vorgeschnittenen Karton kleben (man könnte es auch 

laminieren, anstatt auf einen Karton zu kleben. Dann auch das gleich 
grosse Papierstück laminieren für die Hinterseite). 

4. Karton mit Titelbild am Anfang der Geschichte kleben, zweiter Karton 
(evtl. mit Papier bekleben) am Schluss der Geschichte für die Hinterseite.  

Das ergibt ein kleines Leporello (Faltbuch), das man auseinanderfalten kann, 
um die Geschichte zu lesen. 
 
Was enthält die Bibel? 
Ein kleines Mädchen wurde gefragt, ob sie denn wisse, was in der Bibel zu 
finden sei. 
„Ja klar, in der Bibel hat es das Hochzeitfoto von Papi und Mami, s’Rezept 
vom feinen Marmorcake vom Grossmami, e Locke vo mine Haar wenn i bi es 
Baby gsi und de Garantieschi vo der Uhr vom Papi.“ 
 
Vielleicht wisst ihrs besser, was in der Bibel ist. 
(verschiedene Antworten möglich, z. B. Geschichte des Volkes Israel, das 
Gesetz, Jesus-Geschichten …) 
 
Um die Bibel besser lesen zu können, müssen wir einige Grundlagen wissen: 
• Die Bibel besteht aus 2 Teilen (Kinder sollen eine Bibel zur Hand nehmen 

und den Anfang des AT und NT suchen):  
Altes Testament (Alter Bund): Geschichte des Volkes Israel lange bevor 
Jesus geboren wurde, Psalmen, Propheten 
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Neues Testament (Neuer Bund): Geschichte Jesu, der Apostel und Briefe 
der Apostel an die Christen 

• Die Bibel wurde von den ursprünglichen Sprachen (AT: hebräisch / NT: 
griechisch, einzelne Teile evtl. ursprünglich in Aramäisch, der Sprache 
Jesu und der ersten Christen, die es nicht mehr gibt, also keine Beweise) 
in so vielen verschiedenen Sprachen übersetzt wie kein anderes Buch. Es 
gibt sogar mehrere verschiedene Übersetzungen in Deutsch, Englisch, 
Französisch z. B. (Zahlen und Fakten über Bibelübersetzungen weltweit 
unter www.wycliffe.ch unsere Arbeit/Zahlen und Fakten). 

• Die Bibel ist wie eine Bibliothek: Sie enthält verschiedene Bücher, 66 im 
Ganzen(AT 39, NT 27)!  Verschiedene Menschen haben die 
verschiedenen Bücher an verschiedenen Orten und zu verschiedenen 
Zeiten geschrieben. Aber Gott hat alle durch seinen Geist inspiriert! (2. 
Timotheus 3.16). (Die Kinder die Bibel irgendwo aufschlagen lassen, 
jedes Kind liest den Namen des Buchs, das oben steht: Jeremia, 
Matthäus, … 

Gottes Wort ist wie … 
Rätselblätter (Anhang 6D Rätsel). Mit jedem Rätsel finden die Kinder ein 
Wort des Kreuzworträtsels heraus. Jedes Wort zeigt, womit Gottes Wort 
verglichen wird.  
Mit den Kindern besprechen, wieso Gottes Wort wie ein Schwert, ein Spiegel, 
ein Samen, Honig, Feuer, Gold, Licht, ein Hammer und Milch ist. 
Jedem Kind ein Kreuzworträtsel und alle Rätsel geben.  
Jedes Kind könnte ein anderes Rätsel lösen (vielleicht möchten die Kinder alle 
selber lösen!) 
Wenn ein Rätsel gelöst ist, schreibt das Kind das Wort ins Kreuzworträtsel 
und erhält das Bild dazu (Anhang 6D Bilder). 
Am Schluss alle Blätter, Titelblatt (Anhang 6D Bilder, erste Seite), 
Kreuzworträtsel, Rätsel, Bilder zu einem Heftchen heften (vorne und hinten 
eine gleich grosse durchsichtige Folie als Schutz anfügen). 
Reicht die Zeit in der Stunde nicht aus, kann man vielleicht das erste Rätsel 
machen lassen, besprechen, und als Hausaufgabe die anderen Rätsel nach 
Hause geben. 
In der nächsten Stunde kontrollieren und besprechen. 
 
Variante Kimspiel (für kleinere Kinder oder weniger Zeit!): 
Eine Bibel zeigen und erklären, dass man Gottes Wort mit folgenden 
Gegenständen vergleichen kann: Honig, Milch, Schwert, Spiegel, Samen, 
Gold, Hammer, Feuer, Lampe. Jeden Gegenstand einzeln zeigen, indem man 
das Tuch ein bisschen wegnimmt. 
Bei jedem Gegenstand mit den Kindern diskutieren, weshalb die Bibel wie 
dieser Gegenstand ist. 
Dann wieder alle Gegenstände (samt der Bibel) mit dem Tuch verdecken: 
Wer kann sich noch an alle Gegenstände erinnern? 
Alle Kinder drehen sich um. Ein Kind darf einen Gegenstand verschwinden 
lassen. 
Alle Gegenstände abdecken. Wer merkt jetzt, welcher Gegenstand fehlt? 
Mit mehreren Kindern wiederholen; man kann auch zwei Gegenstände aufs 
Mal verschwinden lassen. 
Nach diesem Spiel sollten die Kinder fähig sein, daheim zu erzählen, womit 
die Bibel verglichen werden kann! 
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Gottes Wort ist wie …  
(Anhang 6D Rätsel und 
Anhang 6D Bilder) 
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Wie lese ich die Bibel? 
Spiel: AT oder_NT?: 
Jedes Kind erhält zwei A5-Zettel, schreibt AT und NT drauf. 
Jedes Kind hat eine Bibel. 
Ein Kind schlägt seine Bibel auf, nennt ein Buch. Das Kind muss selber 
kontrollieren, ob sich das Buch, das es aufgeschlagen hat, im AT oder NT 
befindet. 
Die anderen Kinder müssen aber sofort erraten, ob es sich im AT oder im NT 
befindet und den entsprechenden Zettel hochheben. 
(Man kann auch zwei Zettel AT/NT auf den Tisch legen: Die Kinder müssen 
dann so schnell wie möglich eine Hand auf den richtigen Zettel legen.) 
Das Kind, das die Bibel aufgeschlagen hat, darf kontrollieren, wer richtig 
getippt hat. 
Wer es richtig hat, erhält einen Punkt (ein Smartie oder Sugus usw.). 
Welches Kind kann das genannte Buch in seiner Bibel auch finden? (So lernen 
die Kinder, mit ihrer Bibel umzugehen und die biblischen Bücher zu finden). 
Wer es gefunden hat (auch mit Hilfe des Leiters), erhält wieder einen Punkt 
(Smartie oder Sugus). 
Das nächste Kind kommt an die Reihe, um seine Bibel aufzuschlagen. 
 
Suchtipps in der Bibel 
Einteilung der Bücher in Kapitel und Verse erklären. 
Ein Kind nach dem anderen darf ein Zettelchen mit Referenzen von 
Bibelversen (Anhang 6E) fischen, alle suchen den genannten Vers, ein Kind 
darf es vorlesen. 
 
Tipps zum Bibellesen 
Am besten wäre es, den Kindern nicht nur gute Tipps zu geben, sondern mit 
ihnen wirklich die Bibel zu lesen, wie eine eigene Andacht nach folgenden 
Tipps. Dazu müsste man sich genug Zeit nehmen, vielleicht sogar eine 
spezielle Stunde dafür vereinbaren, es könnte auch bei einem Kind zuhause 
sein, wenn die anderen dorthin kommen können. 
Die Kinder ermutigen, jeden Tag die Bibel zu lesen. In den nächsten Tagen 
mal nachfragen, wie es klappt, ob das Kind Freude hat, was es für 
Schwierigkeiten hat, usw. 
 
Bestimme eine Zeit und einen Ort, wo du jeden Tag Gottes Wort lesen und 
auch beten kannst, z.B. jeden Morgen vor dem Frühstück eine Viertelstunde 
lang. Benütze eine Bibellesehilfe, das wird dir eine Hilfe sein (Probehefte von 
Bibellesehilfen zeigen und an die Kinder verteilen, die noch keines haben , 
siehe Anhang 6F). 
 
1. Bete zuerst, dass Gott dir hilft, sein Wort zu verstehen. 
2. Lies den Bibeltext. Flieg nicht darüber hinweg, sondern denk über das 

Gelesene nach. 
3. Überlege:  

• Was lerne ich über Gott/Jesus?  
• Was kann er machen, wie ist er?  
• Hat es gute/schlechte Beispiele?  
• Wie hätte ich gehandelt? 
• Finde ich einen besonders wichtigen Vers?  

5. Halte Farbstifte griffbereit, um Verse, die dir wichtig geworden sind, in 
deiner Bibel zu unterstreichen. So wirst du sie später leichter 
wiederfinden. Entwickle ein System mit Farben für verschiedene 
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Themen (Liebe Gottes, Verheissungen, Vergebung, Glaubensleben, 
usw). 
Dann schreibe ihn in ein besonderes Heft (oder auf ein Kärtchen) ab 
und lerne ihn auswendig, um während des Tages überall Gottes Wort 
in deinen Gedanken haben zu können (Josua 1.8 /Psalm 119,97). 
(Jedem Kind ein Heft oder eine kleine Schatztruhe mit Kärtchen 
schenken).  

6. Bibellesehilfe lesen  
7. Besprich das, was du gelesen hast mit Gott, ebenso die Anliegen aus 

deinem Gebetsbüchlein. 
Bastelarbeit Buchzeichen (Anhang 6G): 
Ein schönes Foto auswählen, gleich gross schneiden wie das Buchzeichen mit 
den Tipps zum Bibellesen, hinten ankleben, laminieren. 
Jedes Kind nimmt sein Buchzeichen mit nach Hause. 

Gehorsam  
Gleichnis der zwei Söhne Lukas 21, 28 bis 31: Es bringt nichts, gute Absichten 
zu haben, wenn man sie nicht umsetzt. 
Dieses Gleichnis könnte man mit den Kindern als kleines Theater darstellen, 
danach mit ihnen besprechen. 
• Was denkt ihr über die Haltung des ersten bzw. des zweiten Sohnes? 
• Was wäre die richtige Haltung? 
• Wieso hat der erste Sohn seine Meinung geändert? 
• Was zeigt die Haltung des zweiten Sohnes in Bezug auf seine Beziehung 

zu seinem Vater? 
• Was hat der Vater empfunden, als er die Reaktion seiner Söhne gesehen 

hat? 
Johannes 14, 15 + 21 und 23 sowie Johannes 15, 10 und 14: Wenn wir Jesus 
lieb haben, werden wir Seinem Wort gehorsam sein. 
Jakobus 1, 22 bis 25: Was nützt es, wenn wir die Bibel treu lesen, aber das, 
was wir gelesen haben, nicht in die Tat umsetzen? 

Treue 
Treue verglichen mit der Treue in der Ehe 
In der Bibel wird die Ehe-Beziehung mit der Beziehung verglichen, die wir mit 
Gott/Jesus haben (Epheser 5, 21 bis 25/ im AT Hosea z. B.). Darum diese 
Geschichte. Der Leiter soll entscheiden, ob die Geschichte für die Kinder 
geeignet ist. Wenn nicht (z. B. für Kinder in schwierigen 
Familienverhältnissen), kann man auch nur über unsere Treue in der 
Beziehung zu Jesus reden (siehe geistliche Übertragung). 
Den Kindern die Geschichte von Patrick und Anne erzählen (Anhang 6H). 
Bei jedem Abschnitt sollen die Kinder selber die geistliche Übertragung (mit 
Hilfe von Fragen)  herausfinden. 
 
Treue bis zum Tod 
Offenbarung 2, 10b: Treu bis zum Tod 
Offenbarung 2, 26 bis 28: Nicht nur heute gehorsam sein und Gottes Willen 
tun, sondern bis am Schluss, bis zuletzt treu sein. 
Es kann vorkommen, dass wir untreu sind und eine Zeit lang Jesus nicht mehr 
treu nachfolgen. Doch Er ist treu und wird uns immer wieder vergeben, wenn 
wir Busse tun und ihn um Vergebung bitten. Wenn wir ihn bitten, wird er uns 
die Kraft schenken, treu zu bleiben und dem Bösen zu widerstehen  
(1. Thessaloniker 5, 23 bis 24 / 2. Thessaloniker 3,3). 
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Geschichte 
Patrick und Anne 
Anhang 6H 


